
Inklusionskiste für gemeinsames Lernen
Deutsch / Lesen – Klasse 1 bis 3

Das sinnentnehmende Lesetraining auf Textebene 

mit Tests, Erfolgsübersicht und Diplom

Mini-Geschichten
in drei Schwierigkeitsstufen

E-Book



Der Autor Jens Sonnenberg studierte Lehramt für die Grund- und Förderschule und war viele Jahre 
an einer Förderschule in Schleswig-Holstein tätig. Mit dem Übergang zur inklusiven Schule packte er 
für die Grundschulen „Inklusionskisten“, das heißt, er gab vielfältige Empfehlungen für  Materialien, 
um Kindern mit besonderem Förderbedarf in der Grundschule zu helfen. Da er inzwischen an einer 
Grundschule unterrichtet, hat er selbst Inklusionskisten-Unterrichtsmaterialien entwickelt, die noch 
besser auf die Bedingungen des inklusiven Unterrichts an der Grundschule abzielen. So können 
Lehrerinnen und Lehrer alle Kinder mit Lernschwierigkeiten individuell bestmöglich fördern.

© Jens Sonnenberg 2015
Alle Rechte vorbehalten.

Der Erwerber dieses Werkes ist berechtigt, das Werk als Ganzes oder in seinen Teilen für den Einsatz im eigenen Unterricht 
zu nutzen. Downloads und Kopien dieser Seiten sind nur für den eigenen Gebrauch bzw. die Nutzung im Unterricht gestattet, 
nicht jedoch für einen weiteren kommerziellen Gebrauch, für die Weiterleitung an Dritte oder für die Veröffentlichung im 
Internet oder in Intranets. 
Das Werk als Ganzes sowie in seinen Teilen unterliegt dem deutschen Urheberrecht.
Die Vervielfältigung, Bearbeitung, Verbreitung und jede Art der Verwertung außerhalb der Grenzen des Urheberrechtes 
bedürfen der vorherigen schriftlichen Zustimmung des Autors.
Der Autor haftet nicht für die Inhalte externer Sites, die Sie mittels eines Links oder sonstiger Hinweise erreichen bzw. für 
direkte oder indirekte Schäden, die auf Informationen zurückgeführt werden können, die auf diesen externen Websites 
stehen.

Covergrafik: Katarina Reichert-Scarborough
Grafik: Romy Bartels / https://pixabay.com
Satz: SchönWERK Mediendesign Miriam Theede, Zeven

ISBN: 978-3-95660-215-3

Einfach loslegen  
mit dem Lesetraining!

Das Lernportal zur Förderung  
von Leseanfängern und Kindern  
mit Förderbedarf im Unterricht  
und zu Hause!

www.leseludi.de



Inhalt

© Inklusionskiste: Mini-Geschichten �

Bronze-Training
	 Molli. .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 	 4

	 Fußball. .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 	 5

	 Lesenacht . .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 	 6

	 Auf Klassenfahrt . .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 	 7

	 Der Ball . .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 	 8

	 Test: Ferien . .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 	 9

Silber-Training
	 Der Hund ist weg. .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 	 10

	 Nachts im Schloss. .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 	 11

	 Im Schwimmbad. .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 	 12

	 Der Mathe-Test . .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 	 13

	 Allein zu Hause. .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 	 14

	 Test: Eine neue Klasse. .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 	 15

Gold-Training
	 Das Baumhaus . .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 	 16

	 Am Bahnhof. .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 	 17

	 Auf der Burg. .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 	 18

	 Forscher-Ferien. .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 	 19

	 Ein Haustier . .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 	 20

	 Test: Zelten . .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 	 21

Übersichten
	 Erfolgsübersicht für Kinder. .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 	 22

	 Übersicht für die Lehrkraft. .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 	 23

	 Leseprofi-Diplom. .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 	 24

	 Lösungen. .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 	 25



�© Inklusionskiste: Mini-Geschichten

Bronze

	 Molli

1	 Da kommt Katze Molli. 

2	 Sie trägt eine Maus. 

3	 Emma bekommt einen Schreck

4	 und schreit. 

1.	Es kommt

	 c	 ein Kamel

	 c	 eine Katze

	 c	 ein Affe	

	 c	 eine Tatze

2.	Die Katze heißt

	 c	 Mausi

	 c	 Motte

	 c	 Mondi 

	 c	 Molli

	

3.	Die Katze trägt

	 c	 ein Haus

	 c	 einen Hahn

	 c	 eine Maus

	 c	 ein Huhn

Schreibe den Text ab.

4.	Molli hat die Maus 

	 c	 gefroren

	 c	 gefangen

	 c	 gefressen

	 c	 gefüttert

5.	Emma 

	 c	 schreibt

	 c	 schneit

 	 c	 schreit

	 c	 schwimmt

6.	Emma hat 

	 c	 sich erschrocken

	 c	 sich gefreut

	 c	 sich gewaschen

	 c	 sich gelobt

ZUSATZ
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Bronze

	 Fußball

1	 Lara läuft zum Tor.  

2	 Sie schießt.

3	 Tor! 

4	 Es steht drei zu zwei.

5	 Alle freuen sich. 

1.	Lara spielt

	 c	 Federball

	 c	 Baumball

	 c	 Handball

	 c	 Fußball

2.	Lara schießt

	 c	 ins Tor

	 c	 ins Ziel

	 c	 ins Bein

	 c	 ins Bad

	

3.	Es steht

	 c	 drei zu eins

	 c	 drei zu zwei

	 c	 zwei zu vier

	 c	 zehn zu drei

Schreibe den Text ab.

4.	Laras Mannschaft

	 c	 hat verloren

	 c	 hat Angst

	 c	 hat Ärger

	 c	 hat gewonnen 

5.	Die Spieler ihrer Mannschaft 

	 c	 waschen sich

	 c	 freuen sich

	 c	 kämmen sich

	 c	 ärgern sich

6.	Auf einem Fußballplatz stehen 

	 c	 drei Tore

	 c	 zwei Tore

	 c	 vier Tore

	 c	 zehn Tore

ZUSATZ



�© Inklusionskiste: Mini-Geschichten

Bronze

ZUSATZ

	 Lesenacht

1	 Alle schlafen heute in der Schule. 

2	 Abends gibt es Pizza.  

3	 Dann liest die Lehrerin 

4	 Geschichten vor. 

1.	 In der Schule sind

	 c	 Kater

	 c	 Kinder

	 c	 Dinos

	 c	 Kugeln

2.	Die Kinder schlafen

	 c	 bei den Schafen

	 c	 in den Schuhen

	 c	 in dem Keller

	 c	 in der Schule

	

3.	Abends gibt es

	 c	 Pilze

	 c	 Pizza

	 c	 Pommes

	 c	 Nudeln

Schreibe den Text ab.

4.	Die Lehrerin ist

	 c	 weit weg

	 c	 zu Hause

	 c	 auch dabei

	 c	 auf dem Dach

5.	Die Lehrerin liest 

	 c	 Geschichten vor

	 c	 Gedichte vor

	 c	 gar nichts vor

	 c	 Geigen vor

6.	Es ist 

	 c	 ein Lesefest

	 c	 ein Lesetag

	 c	 eine Lesemacht

	 c	 eine Lesenacht
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Bronze

ZUSATZ

	 Auf Klassenfahrt 

1	 Endlich da! 

2	 Die Kinder steigen aus dem Bus. 

3	 Jan hat keinen Rucksack. 

4	 Er rennt zum Bus zurück. 

1.	Die Kinder sind 

	 c	 im Klassenraum

	 c	 auf Klassenfahrt

	 c	 auf dem Bauernhof

	 c	 beim Wandertag

2.	Die Kinder sind 

	 c	 mit dem Zug gefahren

	 c	 mit dem Bus gefahren

	 c	 mit dem Boot gefahren

	 c	 auf dem Besen geritten

	

3.	Die Kinder sind jetzt

	 c	 ausgelaufen

	 c	 angebracht

	 c	 angenagelt

	 c	 angekommen

Schreibe den Text ab.

4.	Jan vergisst im Bus 

	 c	 seinen Rucksack

	 c	 seine Schultasche

	 c	 seine Jacke

	 c	 seine Lehrerin

5.	Jan rennt 

	 c	 zum Zug zurück 

	 c	 zur Schule

	 c	 zum Bus zurück

	 c	 zur Lehrerin

6.	Die Klassenfahrt wird sicher

	 c	 spitz

	 c	 glatt

	 c	 schön

	 c	 dünn
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Bronze

	 Der Ball

1	 Vor Miras Haus ist eine Spielstraße.

2	 Mira und Leon spielen mit dem Ball.

3	 Da fliegt der Ball auf ein Autodach

4	 und hüpft gleich wieder herunter. 

5	 Schnell verschwinden die Kinder.

1.	Mira und Leon spielen

	 c	 Computer

	 c	 Roboter

	 c	 Knall

	 c	 Ball

2.	Die Kinder spielen

	 c	 in der Sportstraße

	 c	 in der Spaßstraße

	 c	 in der Spielstraße

	 c	 in der Bergstraße

	

3.	Der Ball fliegt

	 c	 auf ein Autodach

	 c	 auf ein Hausdach

	 c	 in die Autotür

	 c	 auf eine Ampel

Schreibe den Text ab.

4.	Der Ball

	 c	 bleibt auf dem Dach 

	 c	 hüpft wieder herunter

	 c	 rollt unters Auto

	 c	 rollt ins Tor

5.	Die Kinder

	 c	 verwandeln sich

	 c	 verkaufen was

	 c	 verlaufen sich

	 c	 verschwinden schnell

6.	Die Kinder verschwinden, 

	 das heißt:

	 c	 sie bleiben dort

	 c	 sie essen Eis

	 c	 sie laufen weg

	 c	 sie spielen Ball

ZUSATZ
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Bronze

	 Ferien

1	 Die Schultasche fliegt in die Ecke.

2	 Jonas packt seine Sachen. 

3	 Mutti packt das Zelt ein. 

4	 Morgen fahren sie zum Zeltplatz.

5	 Endlich am See! 

1.	Jonas hat

	 c	 Schule

	 c	 Ärger

	 c	 Ferien

	 c	 Freunde

2.	Die Schultasche stellt er

	 c	 in die Ecke

	 c	 in den Keller

	 c	 in das Bad

	 c	 in die Schule

	

3.	Jonas packt

	 c	 Sorgen ein

	 c	 Sätze ein

	 c	 Sachen ein

	 c	 Sofas ein

Schreibe den Text ab.

4.	Mutti packt 

	 c	 den Zeh ein

	 c	 das Zelt ein

	 c	 die Welt ein

	 c	 die Ziege ein

5.	Sie fahren  

	 c	 um die Welt

	 c	 in ein Dorf 

	 c	 auf einen Turmplatz

	 c	 auf einen Zeltplatz

6.	Jonas freut sich

	 c	 auf die Reise

	 c	 auf die Reifen

	 c	 auf den Reis

	 c	 auf die Meise

ZUSATZ

Test
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	 Der Hund ist weg

1	 Lupo ist im Garten. 

2	 Das Tor ist auf. 

3	 Nina ruft. 

4	 Da kommt Lupo.

5	 Er war hinter dem Zaun. 

6	 Nina schimpft mit Lupo.

Lupo ist ein Schaf.

Lupo ist ein Hund.

Lupo ist aus Stoff.

Das Tor zum Garten ist offen.

Das Tor zum Garten ist zu.

Die Tür zum Haus ist offen.

Lupo ist hinter den Zaun gelaufen.

Lupo ist auf dem Zaun gelaufen.

Nina ruft ihren Hund.

Nina ärgert ihren Hund.

Der Hund kommt nicht wieder.

Der Hund kommt angelaufen.

Nina schimpft mit Lupo.

	 So viele Sätze sind richtig: ______

Schreibe 4 richtige Sätze ab.

Silber

ZUSATZ



11© Inklusionskiste: Mini-Geschichten

Silber

ZUSATZ

	 Nachts im Schloss

1	 Die Gespenster fliegen umher. 

2	 Die ganze Gespenster-Familie ist dabei. 

3	 Nur Dida fehlt. 

4	 Dida ist das kleinste Gespenst der Familie.

5	 Das kleinste Gespenst hat große Angst. 

6	 Es hat sich im Keller verkrochen.

Es ist Nacht in einem Schiff.

Es ist Nacht in einem Schloss.

Es ist Morgen in einem Schloss.

Im Schloss spuken Riesen.

Im Schloss spuken Gespenster.

Dida gehört zu keiner Familie.

Dida gehört zur Gespenster-Familie.

Dida ist ein König.

Dida ist das kleinste Gespenst.

Dida ist das größte Gespenst.

Dida hat niemals Angst.

Dida hat Angst im Dunkeln.

Dida hat Spaß im Dunkeln.

	 So viele Sätze sind richtig: ______

Schreibe 4 richtige Sätze ab.
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Silber

ZUSATZ

	 Im Schwimmbad

1	 Marta ist auf dem Turm. 

2	 Es ist ein Dreier. 

3	 Oh je, ist das Brett hoch! 

4	 Sie hat Angst. 

5	 Aber sie kann nicht zurück. 

6	 Hinter ihr stehen Kinder. 

7	 Sie schließt die Augen und springt. 

Im Schwimmbad ist ein Turm.

Im Schwimmbad ist ein Tor.

Im Schwimmbad ist niemand.

Der Turm ist ein Dreier.

Der Turm ist ein Zweier. 

Hinter Marta stehen keine Kinder. 

Hinter Marta stehen einige Kinder. 

Marta hat Spaß, weil das Brett so hoch ist.

Marta hat Angst, weil das Brett so hoch ist.

Marta träumt vom Wasser.

Marta klettert wieder vom Turm herunter.

Marta nimmt allen Mut zusammen und springt.

Marta lacht die anderen Kinder aus.

	 So viele Sätze sind richtig: ______

Schreibe 4 richtige Sätze ab.
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Silber

ZUSATZ

	 Der Mathe-Test

1	 Heute Morgen hat Tom Bauchweh. 

2	 Papa sagt: „Das Bauchweh kommt

3	 vom Test in Mathe.“ 

4	 Tom weint.

5	 Papa sagt: „Bleib zu Hause. 

6	 Ich koche dir einen Tee.

7	 Und dann üben wir Mathe.“

Papa hat Bauchweh.

Tom hat Bauchweh.

Tom hat Zahnweh.

In der Schule gibt es niemals einen Test.

In der Schule gibt es einen Mathe-Test.

In der Schule gibt es einen Deutsch-Test.

Tom lacht.

Tom weint.

Tom hat Angst vor dem Deutsch-Test.

Tom hat Angst vor dem Mathe-Test.

Tom soll zu Hause bleiben.

Papa will mit Tom zu Hause Mathe üben.

Papa kocht Tee.

	 So viele Sätze sind richtig: ______

Schreibe 4 richtige Sätze ab.
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Silber

ZUSATZ

	 Allein zu Hause

1	 Lukas und Tim sind am Abend allein. 

2	 „Komm, wir spielen an Vaters Computer“, sagt Lukas. 

3	 Aber Tim meint: 

4	 „Das gibt Ärger.“ 

5	 Es klingelt an der Tür. 

6	 Schnell gehen die Kinder 

7	 aus Vaters Arbeitszimmer.

Lukas und Tom sind am Abend allein.

Lukas und Tim sind am Abend allein.

Lukas und Tim wollen mit Vaters Computer spielen.

Lukas und Tim wollen mit Vaters Computer schreiben.

Lukas und Tim wollen Indianer spielen.

Vaters Computer steht im Arbeitszimmer.

Vaters Computer steht in der Badewanne.

Vaters Computer steht im Wohnzimmer.

Mutters Computer steht im Arbeitszimmer.

Das Telefon klingelt.

Tim meint, dass es Essen gibt.

Tim meint, dass es Ärger gibt.

Es klingelt an der Tür.

	 So viele Sätze sind richtig: ______

Schreibe 4 richtige Sätze ab.
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Silber

ZUSATZ

	 Eine neue Klasse

1	 Finn hat ein komisches Gefühl im Bauch. 

2	 Er geht mit der Lehrerin 

3	 in seine neue Klasse. 

4	 „Das ist Finn“, sagt die Lehrerin. 

5	 „Finn gehört ab jetzt zu unserer Klasse.“ 

6	 „Er kann neben mir sitzen“, sagt Pawel. 

7	 „Neben mir auch“, sagt Elli.

Finn kommt in keine neue Klasse.

Finn kommt in eine neue Klasse.

Finn kommt in seine alte Klasse.

Finn ist frech.

Finn ist aufgeregt.

Finn ist böse.

Die Schülerin stellt Finn der Klasse vor.

Die Lehrerin stellt Finn der Klasse vor.

Pawel hat neben sich noch einen Platz frei.

Pawel hat neben sich keinen Platz mehr frei.

Die Lehrerin stellt Finn vor die Tafel.

Finn ist froh, dass zwei Kinder neben ihm sitzen wollen.

Finn ist froh, dass niemand neben ihm sitzen will.

	 So viele Sätze sind richtig: ______

Schreibe 4 richtige Sätze ab.

Test
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	 	 Schreibe die Antwort auf.
1.	 Was räumt Lara weg?
2.	 Wer kommt gleich zu Besuch?
3.	 Was werden die Kinder tun?
4.	 Welches Geheimnis haben die Kinder?

	     	                        Was ist ein Baumhaus? Schreibe im Satz.

Gold

	 Das Baumhaus

1	 Das Baumhaus im Garten ist fertig. 

2	 Mama räumt das Werkzeug weg. 

3	 Lara trägt die Reste vom Holz weg. 

4	 Aber es fällt ihr dauernd ein Stück Holz herunter. 

5	 So aufgeregt ist sie. 

6	 Gleich kommen Hanna und Mehmet. 

7	 Dann werden sie in das Baumhaus klettern.

8	 Die Kinder haben ein Geheimnis. 	

9	 Sie wollen eine Baumhaus-Bande werden.

ZUSATZ

	 	 Was stimmt?

1.	 Was steht im Garten? 
	 c	 ein Hausbaum
	 c	 ein Baumhaus
	 c	 eine Garage
	 c	 ein Baumstamm

2.	 Wer hat das Baumhaus gebaut?
	 c	 Lara mit ihrem Vater
	 c	 Laras Eltern
	 c	 Lara mit ihrer Mutter
	 c	 Hanna und Mehmet

3.	 Was macht die Mutter? 
	 c	 Sie räumt das Werkzeug weg.
	 c	 Sie räumt das Unkraut weg.
	 c	 Sie räumt das Holz weg.
	 c	 Sie klettert in das Baumhaus.

4.	 Warum ist Lara aufgeregt? 
	 c	 Weil sie gleich Ärger 
	 	 bekommen wird. 
	 c	 Weil sie gleich ein Baby 
	 	 bekommen wird.
	 c	 Weil sie gleich Post 
	 	 bekommen wird.
	 c	 Weil sie gleich Besuch 
	 	 bekommen wird.
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Gold

	 	 Schreibe die Antwort auf.
1.	 Baran hatte die Oma nicht gesehen. Warum nicht?
2.	 Wo steht die Oma?
3.	 Was sagt Baran? 
4.	 Wie endet die Geschichte? 

	 	 	 Was kann man auf einem Bahnhof alles sehen? 
	 	 	 Schreibe im Satz. 

	 	 Was stimmt?

1.	 Wo steht Baran? 
	 c	 auf dem Flughafen
	 c	 in der Schule
	 c	 auf der Kreuzung
	 c	 auf dem Bahnhof

2.	 Was passiert?
	 c	 Kein Zug kommt.
	 c	 Der Bahnhof ist leer.
	 c	 Der Zug fährt ein.
	 c	 Der Zug fährt nicht ein.

3.	 Wer steigt aus dem Zug?
	 c	 Oma
	 c	 Opa
	 c	 viele Menschen
	 c	 viele Kinder

4.	 Oma steigt nicht aus. 
	 Was passiert dafür? 
	 c	 Barans Wecker klingelt.
	 c	 Barans Handy klingelt.
	 c	 Barans Handy ist weg.
	 c	 Omas Handy klingelt.

	 Am Bahnhof

1	 Baran wartet auf Oma. 

2	 Der Zug fährt ein. 

3	 Viele Menschen steigen aus. 

4	 Aber Oma ist nicht dabei.

5	 Da klingelt sein Handy.

6	 „Ich stehe am Reisebüro“, sagt sie.

7	 „Dann bist du die Treppe auf der anderen Seite hochgegangen,

8	 ich komme“, sagt Baran.

9	 Wenig später nimmt Oma ihn in den Arm.

ZUSATZ
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Gold

	 	 Schreibe die Antwort auf.
1.	 In welchen Saal auf der Burg sind die Kinder?
2.	 Was steht im Rittersaal? 
3.	 Was fragt Mona? 
4.	 Was antwortet Memet? 

	 	                       Was weißt du über Ritter und Burgen? Schreibe im Satz. 

	 	 Was stimmt?

1.	 Wohin macht die Klasse 
	 einen Ausflug?
	 c	 zu einem See
	 c	 zu einem Teich
	 c	 zu einer Burg
	 c	 zu einem Wald

2.	 Wo steht die Burg?
	 c	 auf einem Berg
	 c	 an einem See
	 c	 an einem Wald
	 c	 an einem Teich

3.	 Worüber sind Mona und 
	 Memet froh?
	 c	 dass sie auf keiner Burg leben
	 c	 dass sie keine Rüstung tragen 
	 c	 dass sie eine gute Klasse haben
	 c	 dass sie eine gute Lehrerin haben

4.	 Warum sind die beiden Kinder 
	 darüber froh? 
	 c	 weil die Rüstung so leicht ist
	 c	 weil die Rüstung so blank ist
	 c	 weil die Rüstung so groß ist
	 c	 weil die Rüstung so schwer ist

	 Auf der Burg

1	 Die Klasse macht einen Ausflug zu einer Burg. 

2	 Die alte Burg steht auf einem Berg. 

3	 Im Rittersaal sehen sie eine Rüstung. 

4	 „Ob ein guter Ritter diese Rüstung getragen hat, 

5	 oder ein ganz gemeiner Ritter?“, fragt Mona. 

6	 „Sicher ein guter Ritter, 

7	 der gegen Drachen gekämpft hat“, antwortet Memet. 

8	 Beide sind froh, dass sie keine Rüstung tragen müssen. 

9	 Die ist richtig schwer!

ZUSATZ
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Gold

ZUSATZ

	 Forscher-Ferien

1	 Sirin hat einen Roboter gebaut. 

2	 Der Roboter ist aus vielen grauen Bausteinen. 

3	 Es ist ein Kampf-Roboter. 

4	 Jowan hat auch einen Roboter gebaut. 

5	 Die beiden Roboter schlagen mit einer Keule. 

6	 Jowans Roboter kippt um. 

7	 „Ich muss das Schutzschild verbessern“, sagt Jowan. 

8	 Sirin meint: „Und dann starten wir einen neuen Wettkampf.“ 

	 	 Was stimmt?

1.	 Was hat Sirin gebaut?  
	 c	 einen Roboter
	 c	 ein rotes Auto
	 c	 einen Computer
	 c	 einen Roller  

2.	 Wer hat noch einen Roboter 
	 gebaut?
	 c	 Josef
	 c	 Josi
	 c	 Jowan
	 c	 Hanna

3.	 Woraus besteht der Roboter?
	 c	 aus Baustellen
	 c	 aus Bauhelmen
	 c	 aus Bausternen
	 c	 aus Bausteinen

4.	 Was tun die Roboter?
	 c	 Sie laufen gegeneinander. 
	 c	 Sie kämpfen gegeneinander.
	 c	 Sie lachen miteinander.
	 c	 Sie lernen miteinander.

	 	 Schreibe die Antwort auf.
1.	 Womit kämpfen die beiden Roboter? 
2.	 Was passiert mit Jowans Roboter? 
3.	 Was will Jowan verbessern? 
4.	 Was schlägt Sirin am Ende der Geschichte vor? 

	     	                        Was könnte ein Roboter alles machen? Schreibe im Satz. 
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Gold

	 Ein Haustier
1	 Dilsa wünscht sich ein Haustier. 
2	 Sie möchte einen Hund. 
3	 Mutti sagt: „Mit dem Hund musst du immer hinausgehen, 
4	 morgens und abends.“ 
5	 „Das mache ich“, verspricht Dilsa. 
6	 Aber Mutti sagt: „Nein!“ 
7	 „Dann möchte ich eine Katze“, sagt Dilsa. 
8	 Mutti sagt: „Dein Bruder hat eine Allergie. 
9	 Möchtest du Fische?“ 
10	 „Nein“, sagt Dilsa traurig. 
11	 „Fische sind langweilig.“ 
12	 Dann hat Mutti eine Idee. 
13	 Sie fragt: „Möchtest du reiten lernen?“ 
14	 Jetzt ist Dilsa glücklich. 

	 	 Was stimmt?

1.	 Was wünscht sich Dilsa? 
	 c	 eine Haustür
	 c	 ein Haustier
	 c	 ein Hausboot
	 c	 einen Dino

2.	 Welches Haustier wünscht 
	 sich Dilsa?
	 c	 einen Hund
	 c	 einen Fisch
	 c	 eine Kröte
	 c	 ein Kamel

	 	 Schreibe die Antwort auf.
1.	 Warum darf Dilsa keine Katze haben? 
2.	 Wie findet Dilsa Fische als Haustiere? 
3.	 Was schlägt die Mutter am Ende der Geschichte vor? 
4.	 Wie fühlt sich Dilsa jetzt?

ZUSATZ

3.	 Was sagt Mutti zu einem Hund?
	 c	 Mit einem Hund muss man immer lesen.
	 c	 Mit einem Hund muss man immer spielen.
	 c	 Mit einem Hund muss man immer lernen.
	 c	 Mit einem Hund muss man immer 
	 	 hinausgehen.

4.	 Was verspricht Dilsa? 
	 c	 Sie geht niemals mit dem Hund hinaus.
	 c	 Sie geht immer mit dem Hund hinaus.
	 c	 Sie lacht viel mit dem Hund.
	 c	 Sie lernt alles mit dem Hund.

Welches Haustier findest 
du gut? Begründe es.
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Gold

ZUSATZ

	 Zelten

1	 Simon und Nele fahren in den Urlaub. 

2	 Sie zelten mit Opa und Oma. 

3	 Zusammen bauen sie das Zelt auf. 

4	 Jetzt steht es in der Nähe vom Strand. 

5	 Ein paar Meter weiter ist das Meer. 

6	 Opa sagt: „Die Ostsee hat Holz angeschwemmt. 

7	 Das ist nun trocken.“ 

8	 „Wollen wir es sammeln

9	 und ein Lagerfeuer machen?“, fragt Nele. 

10	 Als es dunkel ist, machen sie das Feuer an. 

	 	 Was stimmt?

1.	 Wer fährt in den Urlaub?  
	 c	 Sonja und Niki 
	 c	 Simon und Noah 
	 c	 Simon und Nele
	 c	 Sammy und Nele

2.	 Was sind Simon und Nele?
	 c	 Geschwister
	 c	 Bären
	 c	 Großeltern
	 c	 Puppen

3.	 Was ist die Ostsee?
	 c	 ein Berg
	 c	 ein Meer
	 c	 ein Haus
	 c	 ein Baum

4.	 Die Ostsee hat Holz ange-
	 schwemmt. Was bedeutet das?
	 c	 Das Holz wird im Wald gefällt. 
	 c	 Das Holz liegt auf dem Strand.
	 c	 Das Holz schwimmt auf dem 
	 	 Wasser.
	 c	 Das Holz schwimmt auf dem 
	 	 Zeltplatz.

	 	 Schreibe die Antwort auf.
1.	 Mit wem fahren die Kinder in den Urlaub? 
2.	 Wo steht das Zelt? 
3.	 Was sammeln sie? 
4.	 Was machen sie am Abend? 

	     	                        Was kann man am Lagerfeuer noch alles machen? 
	 	                        Schreibe im Satz. 

Test
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Bronze

	 Molli

1	 Da kommt Katze Molli. 

2	 Sie trägt eine Maus. 

3	 Emma bekommt einen Schreck

4	 und schreit. 

1.	Es kommt

	 c	 ein Kamel

	 c	 eine Katze

	 c	 ein Affe	

	 c	 eine Tatze

2.	Die Katze heißt

	 c	 Mausi

	 c	 Motte

	 c	 Mondi 

	 c	 Molli

	

3.	Die Katze trägt

	 c	 ein Haus

	 c	 einen Hahn

	 c	 eine Maus

	 c	 ein Huhn

Schreibe den Text ab.

4.	Molli hat die Maus 

	 c	 gefroren

	 c	 gefangen

	 c	 gefressen

	 c	 gefüttert

5.	Emma 

	 c	 schreibt

	 c	 schneit

 	 c	 schreit

	 c	 schwimmt

6.	Emma hat 

	 c	 sich erschrocken

	 c	 sich gefreut

	 c	 sich gewaschen

	 c	 sich gelobt

ZUSATZ
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Bronze

	 Fußball

1	 Lara läuft zum Tor.  

2	 Sie schießt.

3	 Tor! 

4	 Es steht drei zu zwei.

5	 Alle freuen sich. 

1.	Lara spielt

	 c	 Federball

	 c	 Baumball

	 c	 Handball

	 c	 Fußball

2.	Lara schießt

	 c	 ins Tor

	 c	 ins Ziel

	 c	 ins Bein

	 c	 ins Bad

	

3.	Es steht

	 c	 drei zu eins

	 c	 drei zu zwei

	 c	 zwei zu vier

	 c	 zehn zu drei

Schreibe den Text ab.

4.	Laras Mannschaft

	 c	 hat verloren

	 c	 hat Angst

	 c	 hat Ärger

	 c	 hat gewonnen 

5.	Die Spieler ihrer Mannschaft 

	 c	 waschen sich

	 c	 freuen sich

	 c	 kämmen sich

	 c	 ärgern sich

6.	Auf einem Fußballplatz stehen 

	 c	 drei Tore

	 c	 zwei Tore

	 c	 vier Tore

	 c	 zehn Tore

ZUSATZ
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Bronze

ZUSATZ

	 Lesenacht

1	 Alle schlafen heute in der Schule. 

2	 Abends gibt es Pizza.  

3	 Dann liest die Lehrerin 

4	 Geschichten vor. 

1.	 In der Schule sind

	 c	 Kater

	 c	 Kinder

	 c	 Dinos

	 c	 Kugeln

2.	Die Kinder schlafen

	 c	 bei den Schafen

	 c	 in den Schuhen

	 c	 in dem Keller

	 c	 in der Schule

	

3.	Abends gibt es

	 c	 Pilze

	 c	 Pizza

	 c	 Pommes

	 c	 Nudeln

Schreibe den Text ab.

4.	Die Lehrerin ist

	 c	 weit weg

	 c	 zu Hause

	 c	 auch dabei

	 c	 auf dem Dach

5.	Die Lehrerin liest 

	 c	 Geschichten vor

	 c	 Gedichte vor

	 c	 gar nichts vor

	 c	 Geigen vor

6.	Es ist 

	 c	 ein Lesefest

	 c	 ein Lesetag

	 c	 eine Lesemacht

	 c	 eine Lesenacht
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Bronze

ZUSATZ

	 Auf Klassenfahrt 

1	 Endlich da! 

2	 Die Kinder steigen aus dem Bus. 

3	 Jan hat keinen Rucksack. 

4	 Er rennt zum Bus zurück. 

1.	Die Kinder sind 

	 c	 im Klassenraum

	 c	 auf Klassenfahrt

	 c	 auf dem Bauernhof

	 c	 beim Wandertag

2.	Die Kinder sind 

	 c	 mit dem Zug gefahren

	 c	 mit dem Bus gefahren

	 c	 mit dem Boot gefahren

	 c	 auf dem Besen geritten

	

3.	Die Kinder sind jetzt

	 c	 ausgelaufen

	 c	 angebracht

	 c	 angenagelt

	 c	 angekommen

Schreibe den Text ab.

4.	Jan vergisst im Bus 

	 c	 seinen Rucksack

	 c	 seine Schultasche

	 c	 seine Jacke

	 c	 seine Lehrerin

5.	Jan rennt 

	 c	 zum Zug zurück 

	 c	 zur Schule

	 c	 zum Bus zurück

	 c	 zur Lehrerin

6.	Die Klassenfahrt wird sicher

	 c	 spitz

	 c	 glatt

	 c	 schön

	 c	 dünn
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Bronze

	 Der Ball

1	 Vor Miras Haus ist eine Spielstraße.

2	 Mira und Leon spielen mit dem Ball.

3	 Da fliegt der Ball auf ein Autodach

4	 und hüpft gleich wieder herunter. 

5	 Schnell verschwinden die Kinder.

1.	Mira und Leon spielen

	 c	 Computer

	 c	 Roboter

	 c	 Knall

	 c	 Ball

2.	Die Kinder spielen

	 c	 in der Sportstraße

	 c	 in der Spaßstraße

	 c	 in der Spielstraße

	 c	 in der Bergstraße

	

3.	Der Ball fliegt

	 c	 auf ein Autodach

	 c	 auf ein Hausdach

	 c	 in die Autotür

	 c	 auf eine Ampel

Schreibe den Text ab.

4.	Der Ball

	 c	 bleibt auf dem Dach 

	 c	 hüpft wieder herunter

	 c	 rollt unters Auto

	 c	 rollt ins Tor

5.	Die Kinder

	 c	 verwandeln sich

	 c	 verkaufen was

	 c	 verlaufen sich

	 c	 verschwinden schnell

6.	Die Kinder verschwinden, 

	 das heißt:

	 c	 sie bleiben dort

	 c	 sie essen Eis

	 c	 sie laufen weg

	 c	 sie spielen Ball

ZUSATZ
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Bronze

	 Ferien

1	 Die Schultasche fliegt in die Ecke.

2	 Jonas packt seine Sachen. 

3	 Mutti packt das Zelt ein. 

4	 Morgen fahren sie zum Zeltplatz.

5	 Endlich am See! 

1.	Jonas hat

	 c	 Schule

	 c	 Ärger

	 c	 Ferien

	 c	 Freunde

2.	Die Schultasche stellt er

	 c	 in die Ecke

	 c	 in den Keller

	 c	 in das Bad

	 c	 in die Schule

	

3.	Jonas packt

	 c	 Sorgen ein

	 c	 Sätze ein

	 c	 Sachen ein

	 c	 Sofas ein

Schreibe den Text ab.

4.	Mutti packt 

	 c	 den Zeh ein

	 c	 das Zelt ein

	 c	 die Welt ein

	 c	 die Ziege ein

5.	Sie fahren  

	 c	 um die Welt

	 c	 in ein Dorf 

	 c	 auf einen Turmplatz

	 c	 auf einen Zeltplatz

6.	Jonas freut sich

	 c	 auf die Reise

	 c	 auf die Reifen

	 c	 auf den Reis

	 c	 auf die Meise

ZUSATZ

Test
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	 Der Hund ist weg

1	 Lupo ist im Garten. 

2	 Das Tor ist auf. 

3	 Nina ruft. 

4	 Da kommt Lupo.

5	 Er war hinter dem Zaun. 

6	 Nina schimpft mit Lupo.

Lupo ist ein Schaf.

Lupo ist ein Hund.

Lupo ist aus Stoff.

Das Tor zum Garten ist offen.

Das Tor zum Garten ist zu.

Die Tür zum Haus ist offen.

Lupo ist hinter den Zaun gelaufen.

Lupo ist auf dem Zaun gelaufen.

Nina ruft ihren Hund.

Nina ärgert ihren Hund.

Der Hund kommt nicht wieder.

Der Hund kommt angelaufen.

Nina schimpft mit Lupo.

	 So viele Sätze sind richtig: ______

Schreibe 4 richtige Sätze ab.

Silber

ZUSATZ

6
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Silber

ZUSATZ

	 Nachts im Schloss

1	 Die Gespenster fliegen umher. 

2	 Die ganze Gespenster-Familie ist dabei. 

3	 Nur Dida fehlt. 

4	 Dida ist das kleinste Gespenst der Familie.

5	 Das kleinste Gespenst hat große Angst. 

6	 Es hat sich im Keller verkrochen.

Es ist Nacht in einem Schiff.

Es ist Nacht in einem Schloss.

Es ist Morgen in einem Schloss.

Im Schloss spuken Riesen.

Im Schloss spuken Gespenster.

Dida gehört zu keiner Familie.

Dida gehört zur Gespenster-Familie.

Dida ist ein König.

Dida ist das kleinste Gespenst.

Dida ist das größte Gespenst.

Dida hat niemals Angst.

Dida hat Angst im Dunkeln.

Dida hat Spaß im Dunkeln.

	 So viele Sätze sind richtig: ______

Schreibe 4 richtige Sätze ab.

5
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Silber
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	 Im Schwimmbad

1	 Marta ist auf dem Turm. 

2	 Es ist ein Dreier. 

3	 Oh je, ist das Brett hoch! 

4	 Sie hat Angst. 

5	 Aber sie kann nicht zurück. 

6	 Hinter ihr stehen Kinder. 

7	 Sie schließt die Augen und springt. 

Im Schwimmbad ist ein Turm.

Im Schwimmbad ist ein Tor.

Im Schwimmbad ist niemand.

Der Turm ist ein Dreier.

Der Turm ist ein Zweier. 

Hinter Marta stehen keine Kinder. 

Hinter Marta stehen einige Kinder. 

Marta hat Spaß, weil das Brett so hoch ist.

Marta hat Angst, weil das Brett so hoch ist.

Marta träumt vom Wasser.

Marta klettert wieder vom Turm herunter.

Marta nimmt allen Mut zusammen und springt.

Marta lacht die anderen Kinder aus.

	 So viele Sätze sind richtig: ______

Schreibe 4 richtige Sätze ab.

6
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Silber
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	 Der Mathe-Test

1	 Heute Morgen hat Tom Bauchweh. 

2	 Papa sagt: „Das Bauchweh kommt

3	 vom Test in Mathe.“ 

4	 Tom weint.

5	 Papa sagt: „Bleib zu Hause. 

6	 Ich koche dir einen Tee.

7	 Und dann üben wir Mathe.“

Papa hat Bauchweh.

Tom hat Bauchweh.

Tom hat Zahnweh.

In der Schule gibt es niemals einen Test.

In der Schule gibt es einen Mathe-Test.

In der Schule gibt es einen Deutsch-Test.

Tom lacht.

Tom weint.

Tom hat Angst vor dem Deutsch-Test.

Tom hat Angst vor dem Mathe-Test.

Tom soll zu Hause bleiben.

Papa will mit Tom zu Hause Mathe üben.

Papa kocht Tee.

	 So viele Sätze sind richtig: ______

Schreibe 4 richtige Sätze ab.

7



35© Inklusionskiste: Mini-Geschichten

Silber

ZUSATZ

	 Allein zu Hause

1	 Lukas und Tim sind am Abend allein. 

2	 „Komm, wir spielen an Vaters Computer“, sagt Lukas. 

3	 Aber Tim meint: 

4	 „Das gibt Ärger.“ 

5	 Es klingelt an der Tür. 

6	 Schnell gehen die Kinder 

7	 aus Vaters Arbeitszimmer.

Lukas und Tom sind am Abend allein.

Lukas und Tim sind am Abend allein.

Lukas und Tim wollen mit Vaters Computer spielen.

Lukas und Tim wollen mit Vaters Computer schreiben.

Lukas und Tim wollen Indianer spielen.

Vaters Computer steht im Arbeitszimmer.

Vaters Computer steht in der Badewanne.

Vaters Computer steht im Wohnzimmer.

Mutters Computer steht im Arbeitszimmer.

Das Telefon klingelt.

Tim meint, dass es Essen gibt.

Tim meint, dass es Ärger gibt.

Es klingelt an der Tür.

	 So viele Sätze sind richtig: ______

Schreibe 4 richtige Sätze ab.

5
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Silber

ZUSATZ

	 Eine neue Klasse

1	 Finn hat ein komisches Gefühl im Bauch. 

2	 Er geht mit der Lehrerin 

3	 in seine neue Klasse. 

4	 „Das ist Finn“, sagt die Lehrerin. 

5	 „Finn gehört ab jetzt zu unserer Klasse.“ 

6	 „Er kann neben mir sitzen“, sagt Pawel. 

7	 „Neben mir auch“, sagt Elli.

Finn kommt in keine neue Klasse.

Finn kommt in eine neue Klasse.

Finn kommt in seine alte Klasse.

Finn ist frech.

Finn ist aufgeregt.

Finn ist böse.

Die Schülerin stellt Finn der Klasse vor.

Die Lehrerin stellt Finn der Klasse vor.

Pawel hat neben sich noch einen Platz frei.

Pawel hat neben sich keinen Platz mehr frei.

Die Lehrerin stellt Finn vor die Tafel.

Finn ist froh, dass zwei Kinder neben ihm sitzen wollen.

Finn ist froh, dass niemand neben ihm sitzen will.

	 So viele Sätze sind richtig: ______

Schreibe 4 richtige Sätze ab.

Test

5
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	 	 Schreibe die Antwort auf.
1.	 Was räumt Lara weg?
2.	 Wer kommt gleich zu Besuch?
3.	 Was werden die Kinder tun?
4.	 Welches Geheimnis haben die Kinder?

	     	                        Was ist ein Baumhaus? Schreibe im Satz.

Gold

	 Das Baumhaus

1	 Das Baumhaus im Garten ist fertig. 

2	 Mama räumt das Werkzeug weg. 

3	 Lara trägt die Reste vom Holz weg. 

4	 Aber es fällt ihr dauernd ein Stück Holz herunter. 

5	 So aufgeregt ist sie. 

6	 Gleich kommen Hanna und Mehmet. 

7	 Dann werden sie in das Baumhaus klettern.

8	 Die Kinder haben ein Geheimnis. 	

9	 Sie wollen eine Baumhaus-Bande werden.

ZUSATZ

		  Was stimmt?

1.	 Was steht im Garten? 
	 c	 ein Hausbaum
	 c	 ein Baumhaus
	 c	 eine Garage
	 c	 ein Baumstamm

2.	 Wer hat das Baumhaus gebaut?
	 c	 Lara mit ihrem Vater
	 c	 Laras Eltern
	 c	 Lara mit ihrer Mutter
	 c	 Hanna und Mehmet

3.	 Was macht die Mutter? 
	 c	 Sie räumt das Werkzeug weg.
	 c	 Sie räumt das Unkraut weg.
	 c	 Sie räumt das Holz weg.
	 c	 Sie klettert in das Baumhaus.

4.	 Warum ist Lara aufgeregt? 
	 c	 Weil sie gleich Ärger 
	 	 bekommen wird. 
	 c	 Weil sie gleich ein Baby 
	 	 bekommen wird.
	 c	 Weil sie gleich Post 
	 	 bekommen wird.
	 c	 Weil sie gleich Besuch 
	 	 bekommen wird.

Reste vom Holz.
Hanna und Mehmet
Sie werden in das Baumhaus klettern.
Sie wollen eine Bande gründen.
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Gold

	 	 Schreibe die Antwort auf.
1.	 Baran hatte die Oma nicht gesehen. Warum nicht? 
 

2.	 Wo steht die Oma?
3.	 Was sagt Baran? 
4.	 Wie endet die Geschichte? 

Was kann man auf einem Bahnhof alles sehen? Schreibe im Satz. 

	 	 Was stimmt?

1.	 Wo steht Baran? 
	 c	 auf dem Flughafen
	 c	 in der Schule
	 c	 auf der Kreuzung
	 c	 auf dem Bahnhof

2.	 Was passiert?
	 c	 Kein Zug kommt.
	 c	 Der Bahnhof ist leer.
	 c	 Der Zug fährt ein.
	 c	 Der Zug fährt nicht ein.

3.	 Wer steigt aus dem Zug?
	 c	 Oma
	 c	 Opa
	 c	 viele Menschen
	 c	 viele Kinder

4.	 Oma steigt nicht aus. 
	 Was passiert dafür? 
	 c	 Barans Wecker klingelt.
	 c	 Barans Handy klingelt.
	 c	 Barans Handy ist weg.
	 c	 Omas Handy klingelt.

	 Am Bahnhof

1	 Baran wartet auf Oma. 

2	 Der Zug fährt ein. 

3	 Viele Menschen steigen aus. 

4	 Aber Oma ist nicht dabei.

5	 Da klingelt sein Handy.

6	 „Ich stehe am Reisebüro“, sagt sie.

7	 „Dann bist du die Treppe auf der anderen Seite hochgegangen,

8	 ich komme“, sagt Baran.

9	 Wenig später nimmt Oma ihn in den Arm.

ZUSATZ

	 Weil so viele Leute auf dem Bahnsteig waren und weil Oma die Treppe auf der 
	 anderen Seite hochgegangen war.
	 	 	 Oma steht am Reisebüro.
	 	 	 Oma soll auf ihn warten.
	 	 	 Oma nimmt ihn in den Arm.
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	 	 Schreibe die Antwort auf.
1.	 In welchen Saal auf der Burg sind die Kinder?
2.	 Was steht im Rittersaal? 
3.	 Was fragt Mona? 
4.	 Was antwortet Memet? 

	 	                       Was weißt du über Ritter und Burgen? Schreibe im Satz. 

	 	 Was stimmt?

1.	 Wohin macht die Klasse 
	 einen Ausflug?
	 c	 zu einem See
	 c	 zu einem Teich
	 c	 zu einer Burg
	 c	 zu einem Wald

2.	 Wo steht die Burg?
	 c	 auf einem Berg
	 c	 an einem See
	 c	 an einem Wald
	 c	 an einem Teich

3.	 Worüber sind Mona und 
	 Memet froh?
	 c	 dass sie auf keiner Burg leben
	 c	 dass sie keine Rüstung tragen 
	 c	 dass sie eine gute Klasse haben
	 c	 dass sie eine gute Lehrerin haben

4.	 Warum sind die beiden Kinder 
	 darüber froh? 
	 c	 weil die Rüstung so leicht ist
	 c	 weil die Rüstung so blank ist
	 c	 weil die Rüstung so groß ist
	 c	 weil die Rüstung so schwer ist

	 Auf der Burg

1	 Die Klasse macht einen Ausflug zu einer Burg. 

2	 Die alte Burg steht auf einem Berg. 

3	 Im Rittersaal sehen sie eine Rüstung. 

4	 „Ob ein guter Ritter diese Rüstung getragen hat, 

5	 oder ein ganz gemeiner Ritter?“, fragt Mona. 

6	 „Sicher ein guter Ritter, 

7	 der gegen Drachen gekämpft hat“, antwortet Memet. 

8	 Beide sind froh, dass sie keine Rüstung tragen müssen. 

9	 Die ist richtig schwer!

ZUSATZ

	 	  	 	 im Rittersaal
	 	 	 eine Ritterrüstung
	 	 	 ob der Ritter gut oder gemein war
	 	 	 Der Ritter war sicher gut und hat gegen 
	 	 	 Drachen gekämpft.
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ZUSATZ

	 Forscher-Ferien

1	 Sirin hat einen Roboter gebaut. 

2	 Der Roboter ist aus vielen grauen Bausteinen. 

3	 Es ist ein Kampf-Roboter. 

4	 Jowan hat auch einen Roboter gebaut. 

5	 Die beiden Roboter schlagen mit einer Keule. 

6	 Jowans Roboter kippt um. 

7	 „Ich muss das Schutzschild verbessern“, sagt Jowan. 

8	 Sirin meint: „Und dann starten wir einen neuen Wettkampf.“ 

	 	 Was stimmt?

1.	 Was hat Sirin gebaut?  
	 c	 einen Roboter
	 c	 ein rotes Auto
	 c	 einen Computer
	 c	 einen Roller  

2.	 Wer hat noch einen Roboter 
	 gebaut?
	 c	 Josef
	 c	 Josi
	 c	 Jowan
	 c	 Hanna

3.	 Woraus besteht der Roboter?
	 c	 aus Baustellen
	 c	 aus Bauhelmen
	 c	 aus Bausternen
	 c	 aus Bausteinen

4.	 Was tun die Roboter?
	 c	 Sie laufen gegeneinander. 
	 c	 Sie kämpfen gegeneinander.
	 c	 Sie lachen miteinander.
	 c	 Sie lernen miteinander.

	 	 Schreibe die Antwort auf.
1.	 Womit kämpfen die beiden Roboter? 
2.	 Was passiert mit Jowans Roboter? 
3.	 Was will Jowan verbessern? 
4.	 Was schlägt Sirin am Ende der Geschichte vor? 

	     	                        Was könnte ein Roboter alles machen? Schreibe im Satz. 

mit einer Keule
Er kippt um.
das Schutzschild

einen neuen Wettkampf zu starten
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	 Ein Haustier

1	 Dilsa wünscht sich ein Haustier. 

2	 Sie möchte einen Hund. 

3	 Mutti sagt: „Mit dem Hund musst du immer hinausgehen, 

4	 morgens und abends.“ 

5	 „Das mache ich“, verspricht Dilsa. 

6	 Aber Mutti sagt: „Nein!“ 

7	 „Dann möchte ich eine Katze“, sagt Dilsa. 

8	 Mutti sagt: „Dein Bruder hat eine Allergie. 

9	 Möchtest du Fische?“ 

10	 „Nein“, sagt Dilsa traurig. 

11	 „Fische sind langweilig.“ 

12	 Dann hat Mutti eine Idee. 

13	 Sie fragt: „Möchtest du reiten lernen?“ 

14	 Jetzt ist Dilsa glücklich. 

	 	 Was stimmt?

1.	 Was wünscht sich Dilsa? 
	 c	 eine Haustür
	 c	 ein Haustier
	 c	 ein Hausboot
	 c	 einen Dino

2.	 Welches Haustier wünscht 
	 sich Dilsa?
	 c	 einen Hund
	 c	 einen Fisch
	 c	 eine Kröte
	 c	 ein Kamel

3.	 Was sagt Mutti zu einem Hund?
	 c	 Mit einem Hund muss man 
	 	 immer lesen.
	 c	 Mit einem Hund muss man 
	 	 immer spielen.
	 c	 Mit einem Hund muss man 
	 	 immer lernen.
	 c	 Mit einem Hund muss man 
	 	 immer hinausgehen.

4.	 Was verspricht Dilsa? 
	 c	 Sie geht niemals mit dem Hund 
	 	 hinaus.
	 c	 Sie geht immer mit dem Hund 
	 	 hinaus.
	 c	 Sie lacht viel mit dem Hund.
	 c	 Sie lernt alles mit dem Hund.
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	 	 Schreibe die Antwort auf.
1.	 Warum darf Dilsa keine Katze haben? 

2.	 Wie findet Dilsa Fische als Haustiere? 

3.	 Was schlägt die Mutter am Ende der Geschichte vor? 

4.	 Wie fühlt sich Dilsa jetzt? 

	     	                        Welches Haustier findest du gut? Begründe es.

ZUSATZ

 

	 weil ihr Bruder eine Allergie gegen Katzen hat

	 langweilig

	 Dilsa könnte zum Reiten gehen.

	 Sie ist glücklich.
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ZUSATZ

	 Zelten

1	 Simon und Nele fahren in den Urlaub. 

2	 Sie zelten mit Opa und Oma. 

3	 Zusammen bauen sie das Zelt auf. 

4	 Jetzt steht es in der Nähe vom Strand. 

5	 Ein paar Meter weiter ist das Meer. 

6	 Opa sagt: „Die Ostsee hat Holz angeschwemmt. 

7	 Das ist nun trocken.“ 

8	 „Wollen wir es sammeln

9	 und ein Lagerfeuer machen?“, fragt Nele. 

10	 Als es dunkel ist, machen sie das Feuer an. 

	 	 Was stimmt?

1.	 Wer fährt in den Urlaub?  
	 c	 Sonja und Niki 
	 c	 Simon und Noah 
	 c	 Simon und Nele
	 c	 Sammy und Nele

2.	 Was sind Simon und Nele?
	 c	 Geschwister
	 c	 Bären
	 c	 Großeltern
	 c	 Puppen

3.	 Was ist die Ostsee?
	 c	 ein Berg
	 c	 ein Meer
	 c	 ein Haus
	 c	 ein Baum

4.	 Die Ostsee hat Holz ange-
	 schwemmt. Was bedeutet das?
	 c	 Das Holz wird im Wald gefällt. 
	 c	 Das Holz liegt auf dem Strand.
	 c	 Das Holz schwimmt auf dem 
	 	 Wasser.
	 c	 Das Holz schwimmt auf dem 
	 	 Zeltplatz.

	 	 Schreibe die Antwort auf.
1.	 Mit wem fahren die Kinder in den Urlaub? 
2.	 Wo steht das Zelt? 
3.	 Was sammeln sie? 
4.	 Was machen sie am Abend? 

	     	                        Was kann man am Lagerfeuer noch alles machen? 
	 	                        Schreibe im Satz. 

Test

mit Oma und Opa
am Strand
trockenes Holz
ein Feuer


